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Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus

Unterbringung von Asylbewerbern in
Bruchhausen – Stand 29.09.2016
Liebe Bruchhausener,
zu Ihrer aktuellen Information:
Der Gemeinderat hatte seinerzeit – un-
ter dem Eindruck der gewaltigen Flücht-
lingswelle – mehreren Standorten in
Ettlingen zugestimmt. Wichtig war dem
Gemeinderat eine „gerechte“ Verteilung
auf alle Stadtteile.
Als Standort für eine Gemeinschaftsun-
terkunft in Bruchhausen hat der Ort-
schaftsrat in gesamtstädtischer Ver-
antwortung dem Parkplatz neben der
Franz-Kühn-Halle zugestimmt und die
Belegungszahl gleichzeitig auf einhun-
dert begrenzt.
Nun ist die Zahl der ankommenden
Flüchtlinge doch deutlich gesunken,
sodass zum derzeitigen Zeitpunkt eine
„Bedienung“ aller einst festgelegten
Standorte weder notwendig noch sinn-
voll erscheint.
Das bedeutet für Bruchhausen, dass der
Standort „Parkplatz Franz-Kühn-Halle“
vorerst „auf Eis“ liegt und „derzeit nicht
weiterverfolgt“ wird (dies gilt auch für
weitere Standorte in anderen Ortsteilen).
Diese nun entstandene „Ungleichbe-
handlung“ auf die Gesamtstadt bezo-
gen, soll durch Findung sogenannter
Anschlussunterbringungen einen Aus-
gleich finden.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Weitere Aufwertung des „Dorfplatzes“
Nach der Aufstellung von vier Pflanzenk-
übeln, dem Aufbringen eines Bildes des
alten Rathauses auf dem Schaltkasten
der Telekom und dem räumlichen „Nä-
herrücken“ des Hinweissteines, konnten
nun zwei schöne Parkbänke auf dem
Platz aufgestellt werden.
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Möglich wurde die Anschaffung durch
zwei großzügige Spenden der Bruch-
hausener Familie Seipl. „Vermittler“ war
mittlerweile zum 48. und 49. Mal die
Senioren-Union in Person von Gerhard
Malzkorn.
Bürgermeister Fedrow und Ortsvorste-
her Noller dankten der Familie Seipl und
allen Beteiligten für ihren Beitrag.
Abschließende Aktion wird die Aufstel-
lung einer alten Telefonzelle sein, die
als öffentlicher Bücherschrank genutzt
werden soll.

Auf der Bank sitzend von links: Eheleute
Klaus und Anneliese Seipl sowie Philipp
Seipl; hinter der Bank: Johannes Brehm
vom Gartenbauamt, Bürgermeister Tho-
mas Fedrow, Gerhard Malzkorn und Orts-
vorsteher Wolfgang Noller.

Katzenstreu nicht in Hundestationen
entsorgen
Es wurde beobachtet, dass Katzenbe-
sitzer im Umfeld der Hundetütenstation
an der Fère-Champenoise-Straße/Land-
straße und bei der Franz-Kühn-Halle
ihre Katzenstreu über die Hundestation
entsorgen.
Wir bitten Sie, dies zu unterlassen.

Weinflaschen bitte in Glascontainer
einwerfen
Beschwerden aus der Bevölkerung über
weggeworfene Weinflaschen im Bereich
der Landstraße haben die Ortsverwal-
tung erreicht.
Wir bitten auch hier, diese ordnungs-
gemäß über die Glascontainer zu ent-
sorgen. Bitte dabei aber auch die an-
gegebenen Einwurfzeiten (werktags von
8 – 19 Uhr) beachten.

Kunst in den Straßen von Beate Baum

Eine weitere Bruchhausener Künstlerin
hat einen Telekomkasten in ihrem Hei-
matort mit einem Bild gestaltet. Beate
Baum, Jahrgang 1949, wurde in Ett-

lingen geboren und hat bei der Firma
„Foto-Drücke“ Fotografin gelernt. Ab
dem Jahr 1989 konnte sie sich vermehrt
ihrem Hobby, dem Malen und Zeichnen
in verschiedenen Techniken widmen. Bei
der Malerin Fischer aus Rüppurr erlernte
sie die Grundbegriffe der Malerei mit
Kohle, Bleistift, Rötel und Aquarell. Ihr
Bild „Altrheinimpression“ entstand im
Jahr 2010 und ist im Original in Eitem-
pera gemalt. Es wurde fotografiert und
auf Folie gedruckt, um auf dem Tele-
komkasten in der Blauenstraße in Höhe
des Nagoldtalwegs für Abwechslung
zu sorgen. Über die Vorderseite dieses
Kastens berichten wir zu einem späteren
Zeitpunkt im Rahmen dieser Serie.

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs
von 14:30 bis 16:30 Uhr auf dem Boule-
platz an der Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat in der Werk-
statt Baum
Gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags, jeweils in
den geraden Kalenderwochen
Geschichtskreis
donnerstags von 15:30 bis 17:30 Uhr,
einmal im Monat
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und Infor-
mation: Ortsverwaltung Bruchhausen, don-
nerstags 9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde

SERENADENKONZERT
Am Sonntag, 16.
Oktober findet
um 19 Uhr in der
Kleinen Kirche in
Bruchhausen das
15. Serenaden-
konzert mit Hel-
mut Kandert aus
Würzburg am Ma-
rimbaphon statt.
Dieses wird ein
besonderes Kon-
zert mit erlesener

Musik aus fünf Jahrhunderten und Ge-
dichten von Eugen Roth. ... von erfri-
schend-heiter bis klassisch-besinnlich.
Eine unterhaltsame Mischung aus den
Programmen „flying mallets“, „joyful
mallets“, „Marimbaleo“ und neuen Stü-
cken, teils solistisch vorgetragen oder
gespielt zu Live-Playbacks.

Abgerundet werden diese Werke u.a.
durch humorvoll-nachdenkliche Gedich-
te von Eugen Roth.
Helmut Kandert versteht es, sein Publi-
kum mit Charme und beeindruckender
Virtuosität zu begeistern. Er ist ein musi-
kalischer Weltenbummler, dessen Band-
breite von der Interpretation klassischer
Werke über Ragtimes und Bravourstü-
cke bis hin zu fröhlichen Sambas und
träumerischen Balladen reicht.
Sein Hauptinstrument ist das Marim-
baphon. Wir entdecken dabei Klänge,
die wir vorher vielleicht noch nie gehört
haben.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Sara Kippler und Max Bannwarth
Nordbadische Meister
Sechs Judoka für die Badische qualifiziert
Sehr erfolgreich waren die Judoka des
TV 05 Bruchhausen bei der Nordba-
dischen Meisterschaft der männlichen
und weiblichen U 15, die in Hocken-
heim ausgetragen wurde. Nordbadische
Meister wurden bis 48 kg Sara Kippler
und bis 60 kg Max Bannwarth. Eine
Silbermedaille gab es für Jakob Scheib
bis 46 kg.Bronzemedaillen erkämpften
sich bis 44 kg Nele Kappenberger, bis
48 kg Celine Fraß und bis 55 kg Ricco
Lafferton. Die Badische Meisterschaft
findet in Waldshut Tiengen statt.
Herzlichen Glückwunsch.

FV Alemannia Bruchhausen

Nachlese Oktoberfest
Bei Kaiserwetter feierte der FVA vom
23.-25.09. sein 16. Oktoberfest auf der
„Froschbacher Wiesn“ und eines vor-
weg, es war DER Knaller. Schon am
Freitagabend war das Festzelt voll und
die begeisterten Gäste wurden von der
„Q Stall Band“ absolut toll unterhalten.
Eine nochmalige Steigerung dann am
Samstag. Die Kultband „Tops“ lockte
nicht nur ihre zahlreichen Fans, sondern
auch viele andere Besucher an, so dass
das Festzelt schon früh überbesetzt war.
Auftritte der Tops in Bruchhausen haben
Tradition und so liefen die Musiker zur
absoluten Höchstform auf. Ein Abend, wie
in Bruchhausen schon lange nicht mehr
gesehen hat, war die logische Folge.
Am Sonntag heizte dann der Musikverein
Bruchhausen zum Frühschoppen und über
die Mittagszeit nochmals ein, ehe das Fest
am frühen Abend langsam ausklang.
Der FVA kann nun nur eines tun. Und
das ist: herzlich DANKE sagen.
Zunächst an alle Besucher, die den Ver-
ein durch ihre Anwesenheit unterstützen
und für die tolle Stimmung (großteils in
Tracht) sorgten. Dann bei den Bands für
ihren klasse Abend- und beim Musikver-
ein für seinen tollen Frühschoppenauftritt.
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Ferner Danke an die fleißigen Bedienun-
gen, die sich sprichwörtlich „die Hacken
wund liefen“ und an unsere zuverläs-
sigen Lieferanten. Danke auch an alle
Anwohner für ihr Verständnis.
Besonderen Dank aber an die vielen fleißi-
gen Helfer, die den FVA über die Tage un-
terstützt haben, egal in welcher Form auch
immer. Stellvertretend für alle sei hier unser
nimmermüder „Olli“ Baumgärtner genannt.
Der größte Dank geht aber an unseren
Festausschuss für seine tolle Planung
und die Durchführung dieses Events.
Nur wer schon einmal in einem solchen
Gremium tätig war, kann wirklich ermes-
sen, wie viel Arbeit und Enthusiasmus
erforderlich ist, um eine solche Aufgabe
zu stemmen. BRAVO. Ihr könnt wirklich
stolz auf Euch sein. Abzapft is!!!!!

FVA Bruchhausen Spielbericht
FVA 1 – FV Grünwinkel 1 3:0 (1:0)
Vor dem Spiel wusste keiner, wie der
Aufsteiger FV Grünwinkel beim FVA
antreten würde und ein gewisses Maß
an Respekt war festzustellen. Denn die
Grünwinkler erzielten in den letzten 2
Spielen 12 Tore, neun alleine ihr Sturm-
führer. Doch der fehlte auf dem Spielbe-
richtsbogen... Beim FVA hatte man durch
den ersten Sieg in Reichenbach einiges
an Selbstvertrauen hinzugewonnen und
man merkte von Beginn an, die Mann-
schaft steht in der Defensive viel kom-
pakter. Die erste gute Aktion des FVA
kam bereits nach 14 Minuten durch einen
Ballgewinn in der gegnerischen Hälfte
fast an der Außenlinie, als M. Hilden-
brand kurzentschlossen aus ca. 40 Meter
auf das Tor schoss, leider knapp vorbei.
Bis zur 39. Min. hatte keine Mannschaft
eine wirklich gefährliche Aktion vor dem
Tor des Gegners erspielen können. Wäre
da nicht ein Verteidiger von Grünwinkel
mit einem zu kurzen Rückpass auf den
Torhüter dem FVA zur Hilfe gekommen.
Am schnellsten erkannte M. Hildenbrand
die Situation, den Rückpass erreichte er
vor dem Torwart und schob den Ball in
das Lange Eck zum 1:0 für den FVA ein.
Der FV Grünwinkel begann die zweite
Hälfte mit mehr Elan, doch außer Ab-
schlüssen aus der zweiten Reihe, die
meist daneben gingen, war nicht viel zu
sehen. Den Rest der Bälle, die auf das
Tor kamen, klärte T. Weber wie gewohnt
auf souveräne Art. Bereits in der 66.
Min. erzielte der FVA das wichtige 2:0
durch M. Hildenbrand nach einem super
Freistoß aus 30 mtr. ins lange Eck. Der
kompletten Mannschaft vom FVA merk-
te man die Erleichterung an und alle
kamen zu Moritz um sich zu bedankten.
In der 72. Min. dachten alle, das 3:0 für
den FVA sei gefallen, jedoch stand Rei-
tenbach in abseitsverdächtiger Position,
auf die der Schiedsrichter richtigerweise
entschied. Dann kam aber in der 79. Min.
das endgültige Aus für Grünwinkel, als sie
in der Vorwärtsbewegung den Ball verlo-
ren. F. Jany spielte den Ball auf M. Hil-
denbrand, der noch am Torwart in der 1
gegen 1 Situation scheiterte. Der Ball lan-

dete dann bei L. Aquiteme, der trocken in
das linke untere Eck zum 3:0 abschloss.
In der Folge kam noch D. Scherer für
Eichentopf und Lazarevic für Hilden-
brand zum Einsatz, doch letztlich blieb
es beim insgesamt hochverdienten 3:0
Sieg für den FVA.
Der zweite Sieg vom FVA war hoch
verdient durch die Bereitschaft, sich im
Zweikampf durchzusetzen und dank ei-
ner disziplinierten defensiven Spielweise.

FVA 2 – SG Siemens Karlsruhe 1:5 (1:2)
Die Mannschaft vom FVA 2 spielte bis zur
Halbzeit ordentlich mit und konnte das
frühe 0:1 von der SG Siemens bereits in
der 17. Min. durch Raphael Gerhardt aus-
gleichen. Als dann das 1:2 für Siemens
fiel, war noch nicht zu erkennen was dann
in der zweiten Halbzeit passieren würde.
Von 11 Mann waren immer wieder nur
wenige bereit, das zu machen, was Fuß-
ball ausmacht. Es ist ein Mannschafts-
sport, den man zu elft betreibt und zu
elft gewinnt, aber nur wenn alle aus dem
Team mitmachen. Eins ist auf jeden Fall
klar, durch Diskussionen auf dem Sport-
platz wurde noch kein Spiel gewonnen.
Man kann sicherlich auch gegen den Ta-
bellenvorletzten verlieren, aber nicht so!

Vorschau:
So., 9. Okt., 15 Uhr
SpVgg Durlach Aue II - FVA I
So,. 9. Okt., 15 Uhr
TSV Spessart I - FVA II

AH FVA Bruchhausen –
AH Vikt. Berghausen 3:1 (2:1)
In einem gutklassigen AH Spiel standen
sich die beiden AH Mannschaften nach
langer Zeit mal wieder gegenüber. Berg-
hausen, die mit einer durchaus langen
Serie ohne Niederlage nach Bruchhau-
sen gekommen war, musste nach span-
nenden 80 Minuten neidlos anerken-
nen, dass die Einheimischen an diesem
Abend die bessere Mannschaft war.
Torschützen für Bruchhausen: Michael
Müller, Mike Jung, Benjamin Battaglia

A-Juniorinnen
3. Spieltag Herbstrunde
TSV Fortuna Götzingen -
FVA Bruchhausen 7:1 (3:1)
Einen völlig gebrauchten Tag erwischten
die Mädels beim Auswärtsspiel in Göt-
zingen. Zu Beginn des Spiels sah es zu-
nächst gar nicht schlecht aus. Man hat-
te sogar die Gelegenheit in Führung zu
gehen, konnte diese Chance aber leider
nicht verwerten. Danach übernahmen die
Mädels aus Götzingen aber immer mehr
das Kommando und so musste man auch
das 1:0 für die Gastgeberinnen hinneh-
men. Kurz danach folgte das 2:0 und die
Gegenwehr der Mädels des FVA ließ mehr
und mehr nach. Selbst der 1:2 Anschluss-
treffer änderte daran nichts. Irgendwie war
an diesem Tag der Wurm drin und die A-
Juniorinnen des FVA fanden nie richtig ins
Spiel. Das 3:1 für die Mädels aus Götzin-
gen war die logische Konsequenz. Leider
änderte sich nach der Halbzeit nichts. Die

FVA Mädels waren an diesem Tag einfach
nicht in der Lage den Schalter umzulegen.
So zogen die Mädels aus Götzingen nach
und nach und Tor für Tor davon.
Am Ende stand eine 7:1 Niederlage für
die FVA Mädels. Unter dem Strich war
dieser Sieg für Götzingen völlig verdient.
Nun gilt es für die FVA Mädels den Kopf
nicht hängen zu lassen.
Für den FVA spielten:
Branda Martin, Katja Kustos, Latifa Taheri,
Emma Lövvelt, Nadine Schmidt, Carolin
Callahan, Janina Frenzel, Milena Findling,
Sarah Böhm, Sophie Hofmann, Jana Har-
tenstein, Johanna Schorb und Finja Obert.

Jugendabteilung
Ergebnisse der vergangenen Woche:
B-Junioren:
SG Eggenstein/Leopoldsh. –
SG Bruchh./Ettlingenw. 11:1 (Kreispokal)
E-Junioren: FVA – FV Graben 0:1
D-Junioren: SV Langensteinbach – FVA 5:1
C-Juniorinnen:
FVA – Spvgg. Durlach-Aue 2 0:1
C-Junioren: SG Völkersb./Schöllbronn/
Spessart – FVA 3:3
A-Juniorinnen:
TSV Fortuna Götzingen – FVA 7:1
A-Junioren: FVA – SG Spielberg/Pfaf-
fenrot/Ittersbach 2:3

Vorschau:
Mittwoch, 05.10.
B-Junioren 18:30 Uhr SG Pfinztal 2 –
SG Bruchh./Ettlingenw.
A-Junioren 18:30 Uhr FVA – FC Germ.
Friedrichstal (Kreispokal 2. Runde)

Freitag, 07.10.
B-Junioren 18:00 Uhr SG Bruchh./Ett-
lingenw. – SV Spielberg (in Bruchhausen)

Samstag, 08.10.
F-Junioren ab 09:30 Uhr beim FVA
E-Junioren 12:00 Uhr KSC – FVA
D-Junioren 12:30 Uhr FVA – SV Spielberg
C-Juniorinnen 15:00 Uhr
FVA – SG Neibsheim/Büchig
A-Junioren 16:30 Uhr
FVA – TSV Reichenbach 2

Sonntag, 09.10.
A-Juniorinnen 11:30 Uhr FVA – SG
ReichartshausenBargen/Aglasterhausen
(beim SSV Ettlingen)

Montag, 10.10.
C-Junioren 18:00 Uhr FVA –
FC Südstern Karlsruhe

Samstag, 15.10.
F-Junioren ab 09:30 Uhr bei FG Rüppurr
C-Juniorinnen 11:00 Uhr
1.FC Engelsbrand - FVA
E-Junioren 12:00 Uhr
FVA – SV Nordwest
D-Junioren 13:30 Uhr
Spvgg. Durlach-Aue 2 - FVA
C-Junioren 15:00 Uhr
SG Karlsruher Bergdörfer – FVA
A-Juniorinnen 16:00 Uhr
SG Horrenberg/Wiesloch – FVA
A-Junioren 16:30 Uhr SG Karlsruher
Bergdörfer – SG Bruchh./Ettlingenw.
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Dank an die Sparkasse
Karlsruhe/Ettlingen

Die Jugendabteilung vom FVA Bruch-
hausen bedankt sich bei der Sparkasse
für die tollen Warmlauf-Shirts für unsere
A-Juniorinnen. Das Bild zeigt den Leiter
der Filiale Bruchhausen Marco Cordua
bei der Übergabe an A-Juniorinnen-Trai-
ner Michael Kunz und die Spielerinnen.

B1 Junioren
SG Bruchhausen/Ettlingenweier -
FSSV Karlsruhe 1:4 (0:2)
Am Freitagabend stand das erste B-
Jugendspiel für die neue SG an. In
Ettlingenweier traf man auf den FSSV,
der aus dem älteren Jahrgang bestand.
Von Beginn an spielte die SG gut mit
und kam über das Zentrum um J. Klein
und den beiden Stürmern J. Rupp und
D. Schierholz zu guten Chancen. Doch
auch der Gast hatte in der Offensive
seine Stärke und so fielen die beiden
Gegentore. Aber die SG spielte weiter
nach vorne und hätte sogar den An-
schluss erzielen können.
Nach der Halbzeit steigerte sich das
Spiel in der Offensive weiter. Die Gäs-
te erhöhten den Druck und nun konnte
sich auch unser Tormann auszeichnen.
Er hielt uns mit ein paar großartigen Re-
flexen im Spiel und machte seine Sache,
als eigentlicher Feldspieler, sehr gut. Der
Gast verlegte sich nun auf schnelle Kon-
ter. Das 0:3 und 0:4 fielen jeweils durch
schnelle Konter. Den Ehrentreffer durfte
heute der beste Akteur J. Klein beisteu-
ern. Er verwandelte einen Freistoß direkt
über die Mauer in den Winkel und setzte
einen schönen Schlusspunkt unter eine
ordentliche Partie.
Fazit: Ordentliches erstes Spiel als neue
SG, welches zeigte, dass wir durchaus
mithalten können.

B1 Junioren
SG Bruchhausen/Ettlingenweier - SG
Langensteinbach/Busenbach 2 2:3 (0:2)
Ersatzgeschwächt trat man am Freitag-
abend an. Zudem verspätete sich der
Schiedsrichter, und der Trainer unserer
SG musste die ersten Minuten das Spiel
leiten. Hätte man die zwei guten Kon-
terchancen nicht so leichtfertig verspielt,
wäre man vielleicht selbst in Führung ge-
gangen, aber leider übernahm der Geg-
ner das Kommando und konnte selbst
die Führung erzielen. Wenig später war
ein schlechtes Zuspiel Ausgangspunkt
des 0:2. Mit einer stärker werdenden
Heimmannschaft ging es dann in die
Pause.

Auch nach der Halbzeit wurde unsere SG
besser, man spielte nun zielstrebig nach
vorne und hatte Pech im Abschluss. Ein
Kopfball ging an den Pfosten und der
Nachschuss direkt in die Arme des Tor-
hüters. Auf der anderen Seite musste J.
Ziegler nur zweimal eingreifen und tat
dies mit Bravour. Beim 0:3 allerdings war
er zu zögerlich und der Stürmer nutzte
dies eiskalt aus. Nun war das Spiel ge-
laufen dachten sich einige. Doch nach
einem schönen Ball auf D. Schierholz,
konnte sich dieser gegen zwei Gegen-
spieler durchsetzen und den Anschluss
erzielen. Nun wurde es schon sehr dun-
kel auf dem Rasenplatz ohne Flutlicht.
Ein Freistoß führte zum 2:3. J. Klein
schlug diesen auf den langen Pfosten
und F. la Porta verlängerte ihn unhaltbar
ins Tor. Nun rannte die SG weiter an
und versuchte ihr Glück, leider wurde
die späte Aufholjagd heute nicht belohnt.
Aber unter den Umständen war dies wie-
der ein ordentliches Spiel der Jungs.

SC 88 Bruchhausen
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Sport-
clubs SC 88 findet am Montag, 10. Oktober,
um 19.30 Uhr im Nebenzimmer des Gast-
hauses der Badner statt (FV Alemannia).
Tagungsordnung
Begrüßung
Feststellung der Stimmberechtigten
Genehmigung der Tagesordnung
Totenehrung
Berichte der Vorstandschaft
Kassenbericht
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung des Vorstandes
Wahlen 2 Wahlzyklus Satzungsänderung

Altpapiersammlung
Am Samstag, 15 .Oktober, sammelt der
SC 88 Bruchhausen ab 8.30 Uhr Altpa-
pier. Bitte stellen Sie das Papier gut sicht-
bar an mit LKW befahrbaren Straßen ab.
Bitte kein Styropor und keine Metallteile.

Erich Kästner-Schule
Viertklässler bei Einweihung
der Jugendverkehrsschule

„Jetzt weiß ich endlich, warum hinter
dem Zaun so viele Verkehrsschilder
stehen. Das sieht ja hier toll aus!“ rief

Katharina. Natürlich waren die Ettlin-
genweierer Kinder schon des Öfteren
am Gelände der neuen Jugendverkehrs-
schule vorbeigekommen. Aber bis zum
vergangenen Freitag hatte sich noch
niemandem von ihnen erschlossen, was
denn da gebaut werden sollte. Umso
begeisterter waren die Kinder von der
neuen Übungsanlage für den Radfahr-
Verkehrsunterricht. „Das sieht ja aus wie
echt, bloß kleiner,“ bemerkte Yannik und
hatte damit vollkommen recht. Kreuzun-
gen, Abbiegespuren, Ampeln und Fuß-
gängerüberwege – viele wichtige Ver-
kehrssituationen können auf der Anlage
perfekt geübt werden.
Zur Einweihung der neuen Jugendver-
kehrsschule waren 15 Schülerinnen und
Schüler der Erich Kästner-Schule ein-
geladen, um die Verkehrsanlage samt
Fahrrädern einem ersten Praxistest zu
unterziehen. Doch zunächst war eine
ganze Menge Geduld gefordert. Viele
Personen – allen voran Herr Bürgermeis-
ter Fedrow - hatten zum Gelingen des
Projektes Jugendverkehrs-schule bei-
getragen und mussten natürlich in den
Reden entsprechend gewürdigt werden.
Aber dann sprangen die Ampeln auf
Grün und die Kinder konnten die ersten
Reifenspuren auf dem neuen Gelände
hinterlassen. Dass dieses einen Riesen-
spaß machte, konnte man den fröhli-
chen Gesichtern ansehen. Aufmerk-
sam, konzentriert und angeleitet von
Polizeihauptmeisterin Mellert drehten
die Kinder ihre Runden und wollten gar
nicht mehr aufhören. Nur gut, dass der
Verkehrsunterricht der Klasse 4 schon
übernächste Woche beginnt.

Kindergarten St. Elisabeth

Am 15.10. lädt der Kindergarten St. Eli-
sabeth Ettlingenweier wieder im Ge-
meindezentrum in Ettlingenweier zum
Kinderflohmarkt mit Fahrzeugbörse ein
Von 14-16 Uhr (Schwangere ab 13 Uhr
mit 1 Begleitperson) kann auf 2 Ebenen
alles rund ums Kind gekauft und verkauft
werden. Es wird wieder eine Kinderbe-
treuung geben und mit Kaffee und Ku-
chen ist auch fürs leibliche Wohl gesorgt.
Anmeldung/Infos:
Angela Müller 07243-767335 oder
Email: FlohmarktKigaEwr@aol.com
Standgebühr beträgt pro Tisch 7 € und
einen Kuchen, die Kleiderstange kostet
1,50 €

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Gelungener Jahresausflug
Unser Jahresausflug führte uns nach
Freudenstadt. Bei schönem sonnigem
Wetter fuhren wir mit der Straßenbahn
über die herrliche Murgtalstrecke direkt
bis Freudenstadt. Unsere erste Wande-
rung führte uns zum Waldcafé Teuchel-
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wald. Zurück im Hotel nutzen einige das
Hallenbad und Freibecken mit herrlicher
Aussicht. In gemütlicher Runde klang
unser erster Tag aus.
Am Montag fuhren wir nach Besenfeld.
Der Fuchspfad ist ein auf der Hochflä-
che rund um Besenfeld gelegener Natur
und Erlebnispfad. 17 Tafeln informierten
über Tiere, Pflanzen und Umwelt in Wald
und Flur. 44 Wegweiser mit kniffligen
Fragen von Felix und seinen Freunden
ließen der Fantasie freien Lauf und be-
reicherten unsere Wanderung. Nach
dem Abendbuffet bot uns Manfred einen
interessanten Diarückblick über mehr als
20 Jahre Wandergruppe.
Am Dienstag nutzen wir erneut die KO-
NUS Gästekarte und fuhren nach Loß-
burg. Unsere Wanderung führte uns über
den Flößerpfad nach Alpirsbach. An dem
Pfad gibt es zahlreiche Flößer-Stationen
mit Informationstafeln zu verschiedenen
Themen und Exponaten sowie die nicht
nur für Kinder interessanten 13 Bildta-
feln zum Buch „Felix und sein Hut“. Der
Abend klang in gemütlicher Runde und
mit kräftigem Gesang aus.
Am Mittwoch erlebten wir mit Herrn Alf
eine sehr interessante Stadtführung.
Freudenstadt wurde 1599 von Herzog
Friedrich I. von Württemberg gegründet.
Es sollte Hauptstadt von Württemberg
werden. Freudenstadt hat heute 24000
Einwohner und besitzt den größten um-
bauten Marktplatz Deutschlands. Es war
eine Wonne zuzusehen, wie sich zahl-
reiche Kinder mitten in der Stadt an
und in den sich ständig verändernden
Wasserspielen vergnügten.
Nach sehr schweißtreibender Bahnfahrt
kamen wir wieder wohlbehalten in Ett-
lingenweier an.
Für die aufwändige Vorbereitung und
perfekte Durchführung des unvergess-
lichen Ausfluges gilt dem Organisati-
onsteam 4 x M (Monikas und Manfreds)
ein besonderer Dank.

Abt. Handball
Spiele am kommenden Wochenende
Sonntag, 9. Oktober
13.45 Uhr E-Jugend:
TVE – Turnerschaft Mühlburg
15.15 Uhr männliche D-Jugend:
TVE – TG Neureut
17.00 Uhr Damen: TVE – TG Eggenstein
19.00 Uhr Herren: TVE – TG Neureut 2
Alle vier Spiele finden in der Franz-
Kühn-Halle Bruchhausen statt.

Ebenfalls am Sonntag, aber auswärts,
finden folgende Partien statt:
12.20 Uhr männliche C-Jugend:
TV Knielingen – SG EBE in der
Reinhold-Crocoll-Sporthalle Knielingen
16.45 Uhr männliche B-Jugend:
TSV Rintheim – SG EBE
in der Sporthalle Rintheim
Der TV Ettlingenweier freut sich in sämt-
lichen Partien über zahlreiche und laut-
starke Unterstützung seiner Fans!

SG EBE - Männliche C-Jugend
Zum dritten Saisonspiel empfing die
mC-Jugend die Mannschaft von Durlach
2. Nachdem die ersten beiden Spiele
verloren wurden, sollte unbedingt der
erste Sieg her.
Zu Beginn war das Spiel ausgeglichen,
dann konnte der Gast sich langsam
absetzen, da man den starken rechten
Rückraumspieler nicht stoppen konnte.
Mit 13:19 wurden die Seiten gewechselt.
Davon ließ sich die Mannschaft jedoch
nicht unterkriegen, in einer starken 2.
Halbzeit schaffte man es, zum 24:24
auszugleichen. Nach dieser Aufholjagd
ließen zum Ende die Kräfte nach, so
dass das Spiel mit 26:30 an den Gast
ging. Starke 2. Halbzeit Jungs, darauf
kann man aufbauen!
Es spielten: Luka (1), Luca (10), Cedric
(1), Nelson, Mirko (1), Daniel (2), Stefan,
Akim (11).
Die Mannschaft bedankt sich für die Un-
terstützung und begrüßt Sie auch gerne
zum nächsten Spiel wieder.

Fußballverein Ettlingenweier
1. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier -
TuS MINGOLSHEIM 4:1 (1:1)
Torschützen: 3x VINCENT SCHMIDT,
SEBASTIAN DIRSCHERL
Ein ganz wichtiger Heimsieg gelang der
1. Mannschaft des FVE gegen den Tabel-
lenletzten Tus Mingolsheim. Von Beginn
an nahm die 1. Mannschaft des FVE das
Spiel in die Hand. Doch schon wie in
den letzten Spielen war der Tordrang am
Strafraum oder der tiefstehenden Ab-
wehr des Gegners zu Ende. Mehrmals
verhinderte unser sehr gut aufgelegter
Tormann Manuel Fernandez die frühe
Führung des Gegners. Nachdem die ge-
samte Abwehr des FVE in der 29. Spiel-
minute nicht im Bilde war, erzielte der
Gegner die 0:1 Führung. Dann erst ging
ein Ruck durch die Mannschaft. Nach-
dem Simon Revfi in der 34. Spielminute
noch einen Elfmeter verschoss, gelang
5 Minuten später Vincent Schmidt nach
genauer Flanke von Dirk Franke der 1:1
Ausgleichstreffer. Bis zum Halbzeitpfiff
des gutleitenden Schiedsrichters entwi-
ckelte sich ein gutes Landesligaspiel.
In der 2. Halbzeit erhöhte die Anstett-
Truppe den Druck. Jetzt spielte man
verstärkt über die Flügel und sorgte für
ordentliche Unruhe im Strafraum des
Gegners. Nachdem der TuS Mingolsheim
in der 59. Spielminute den Ball nicht aus
dem Fünfmeterraum brachte, erzielte
Vincent Schmidt aus dem Gewimmel he-
raus den viel umjubelten 2:1 Führungs-
treffer. Alle weiteren guten Tormöglich-
keiten scheiterten an der vielbeinigen
Abwehr des Gegners. Nach einem Eck-
ball in der 64. Spielminute gelang Vincent
Schmidt mit seinem dritten Treffer die
3:1 Führung. Den vierten Treffer erzielte
Sebastian Dirscherl mit dem Schlusspfiff
per Kopf. Mann des Spiels war eindeutig
unser Tormann Manuel Fernandez, der

bereits in der 1. Halbzeit durch seine Pa-
raden den verdienten Sieg festhielt. Jetzt
gilt es am kommenden Samstag beim
schweren Auswärtsspiel gegen den Ta-
bellendritten Kirrlach nachzulegen, damit
man sich im Mittelfeld festsetzt.

VORSCHAU
Samstag, 8. Okt., 15 Uhr
FC Kirrlach – FV Ettlingenweier
Samstag, 15. Okt., 16 Uhr
FV Ettlingenweier - SV Langensteinbach

2. MANNSCHAFT
TSV Pfaffenrot –
FV Ettlingenweier II 2:3 (0:2)
Torschützen: CHRISTIAN RÖTH, LUCA
VIELSÄCKER, DANIEL TOHN
Kein Spiel für schwache Nerven war die
Begegnung unserer 2. Mannschaft ge-
gen den TSV Pfaffenrot. Der FVE kam
nach den zuletzt schlechten Spielen gut
ins Spiel und Christian Röth erzielte
den erlösenden Führungstreffer. Bereits
3 Minuten später legte Luca Vielsäcker
zum 0:2 nach. Mit dieser Führung ging
es in die Halbzeit.
Auch nach dem Wiederanpfiff nahm das
Spiel wenig Fahrt auf. Durch ein unnötiges
Foulspiel im Elfmeterraum kam der TSV
Pfaffenrot zu einem Elfmeter. Dieser wur-
de zum 1:2 Anschlusstreffer verwandelt
und der FVE kam nun völlig aus dem Tritt.
Der Gegner witterte nun doch noch seine
Chance auf Punkte. Auch der hochmoti-
vierte Linienrichter des TSV Pfaffenrot woll-
te seinen Beitrag dazu leisten und rannte
nach einem Freistoßpfiff für Pfaffenrot auf
das Spielfeld, um den Ball zu sichern.
Seinem Fußwischer konnte Dominic Mai
nur durch einen Sprung in die Höhe aus-
weichen. Was diese Aktion sollte, weiß
wohl nur die Person selbst. Der Schieds-
richter, der sicherlich nicht seinen besten
Tag hatte, ignorierte die Aktion. In der 77.
Spielminute war ein Spieler des TSV Pfaf-
fenrot bereits an unserem Tormann vorbei
und Bernhard Baier versuchte zu retten,
was noch zu retten war. Er entschied den
Zweikampf für sich und konnte den Ball
ins Toraus klären. Was den Schiedsrichter
zu einem erneuten Elfmeterpfiff verleitete,
erschloss sich uns als Zuschauern nicht.
Pfaffenrot nutzte die Chance und glich
aus. Die Emotionen kochten auf beiden
Seiten hoch. Als alles schon entschieden
schien, konnte Daniel Tohn in der letzten
Minute der regulären Spielzeit den viel
umjubelten 3:2 Siegtreffer für den FVE
erzielen. Mit diesen wichtigen 3 Punkten
schiebt sich die 2. Mannschaft des FVE
auf einen 10. Tabellenplatz vor und kann
etwas aufatmen.

VORSCHAU
Sonntag, 9. Okt., 15 Uhr
FV Ettlingenweier II – TSV Schöllbronn

3. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier III –
SV Hohenwettersbach II 2:2 (1:1)
Torschütze: 2x ALI RAMA
Nach der schlechten Mannschaftsleis-
tung im letzten Spiel konnte sich die
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3. Mannschaft des FVE leider auch im
Spiel gegen den SV Hohenwettersbach
II nicht verbessern. Aus dem Spiel her-
aus wollte kein Tor fallen und so erzielte
Ali Rama mit einem Elfmeter die FVE
Führung. Doch diese hielt nicht bis zum
Halbzeitpfiff und . Nach dem Wiederan-
pfiff dasselbe Bild. Der FVE geriet sogar
in Rückstand, der aber wenige Minuten
später erneut durch einen Elfmeter durch
Ali Rama ausgeglichen werden konnte.
In der Folgezeit kam der FVE noch zu
einigen Torchancen, die aber alle nicht
genutzt werden konnten. Am Ende muss
man mit dem Unentschieden zufrieden
sein. Die Tabellenführung musste die 3.
Mannschaft des FVE glücklicherweise
trotzdem nicht abgeben, da die Grün-
winkler zwar nun wieder punktgleich zo-
gen, aber das schlechtere Torverhältnis
vorweisen und der ATSV Mutschelbach
III überraschend in Sulzbach verlor.

VORSCHAU
Sonntag, 9. Okt., 13 Uhr
SV Nordwest II – FV Ettlingenweier III

DAMEN
FV Ettlingenweier - FV 09 Niefern II 1:3 (0:3)
Torschütze: LEA KOCH
Am vergangenen Samstagabend emp-
fing die Damenmannschaft des FVE die
Gäste aus Niefern. Mit einigen Oberliga-
spielerinnen gespickt, begann die Partie
auf Augenhöhe. Leider musste man be-
reits in der 3. Minute ein unglückliches
Tor durch einen Torwartfehler unserer
Keeperin hinnehmen.
Dem Wetter und dem frühen Rückstand
geschuldet, verlor man nun zunehmend
wichtige Zweikämpfe im Mittelfeld. Zwar
konnte die Offensivabteilung häufig Ak-
zente nach vorne setzen, der letzte Wille
und die Raffinesse beim Torabschluss
fehlten jedoch. In der 37. Minute und
eine Minute vor dem Halbzeitpfiff kas-
sierte man abermals durch individuelle
Fehler zwei völlig unverdiente Gegentore.
Durch taktische Umstellungen im Mittel-
feld kamen in Halbzeit II Katharina Kopp
und Andrea Mungenast zum Zuge, die
sowohl Sicherheit in die Defensive, als
auch Schwung in die Offensive brach-
ten. So keimte in der 70. Minute ein
Funke Hoffnung auf, als Lea Koch einen
Strafstoß souverän verwandeln konnte.
Bis zum Schlusspfiff des souverän lei-
tenden Schiedsrichters dominierte die
Weier-Elf, konnte jedoch keine klaren
Torchancen erzwingen.

FSV Eisingen – FV Ettlingenweier 1:2 (1:1)
Torschützen: JASMIN MAIER, LARISSA
GEHRMANN
Nach nur einem Tag Pause ging es
bereits am Montag zum Auswärtsspiel
nach Eisingen. Trotz einiger verletzungs-
und krankheitsbedingter Ausfälle nahm
man das Zepter gleich zu Beginn in die
Hand. In der 11. Spielminute wurde die
harte Arbeit belohnt. Nach einer schö-
nen Flanke von Monique Fey konnte
Melanie Seilnacht den Ball auf Jasmin
Meier zurücklegen, welche mit einem

satten Schuss ins Eck das Tor vollenden
konnte. Doch auch dieses Tor brachte
keine Sicherheit ins Spiel der FVE Da-
men. Kurz vor dem Halbzeitpfiff gelang
dem FSV Eisingen mit einem Freistoßtor
der Ausgleich.
Nach dem Seitenwechsel zeigte sich
das gleiche Bild. Es war ein Spiel auf ein
Tor, doch die Damen des FVE konnte
keine der Chancen im Tor unterbringen.
Es sollte bis zu 72. Spielminute dauern
bis Larissa Gehrmann den lang ersehn-
ten Führungstreffer erzielen konnte. Ein
Weitschuss wie aus dem Bilderbuch.
Der FVE ließ sich diese Führung bis zum
Ende nicht mehr aus der Hand nehmen.

VORSCHAU
Samstag, 8. Okt., 17 Uhr
FV Ettlingenweier – VfB Bretten

JUGEND

D-JUGEND
SV Spielberg – FV Ettlingenweier 2:2 (2:2)
Torschützen: NICO, LEVI
Dieses Mal war es genau umgekehrt.
Schnell geriet man mit 0:2 in Rückstand
und es sah nach einer klaren Sache
für die Gastgeber aus. In den letzten
zehn Minuten der ersten Halbzeit bis
zum Ende des gesamten Spiels kam der
FVE immer besser in Fahrt. Am Ende
war es schließlich ein leistungsgerechtes
Unentschieden. Um in der Tabelle ein
wenig höher klettern zu können, muss
jetzt endlich mal ein Sieg her.

VORSCHAU
Samstag, 8. Okt., 13.45 Uhr
FV Ettlingenweier - Durlach Aue II
Mittwoch, 12. Okt., 18 Uhr
SV Hohenwettersbach – FV Ettlingenweier

C-JUGEND
SG Mutschelbach/Ittersbach/Auerbach
– FV Ettlingenweier 1:0 (0:0)

VORSCHAU
Sonntag, 9. Okt., 11 Uhr
FV Ettlingenweier –
SG Völkersbach/Schöllbronn/Spessart

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Gute Bilanz: Von sieben Entscheidungen
nur zwei verloren
Damen I Bezirksliga Süd,
2:8 gegen TTC KA-Neureut
Unsere Damen begrüßten am vergan-
gen Samstag die Neureuter Truppe in
der Erich Kästner-Schule. Leider konnte
nur das hintere Paarkreuz, Lumpp und
Clour punkten und man musste sich im
ersten Spiel mit 2:8 geschlagen geben.
Doch man schaut voller Freude auf die
kommende Saison, in der man nun auch
„personell“ wieder besser aufgestellt ist,
da Sabrina Stadtmüller aus ihrer Baby-
pause zurück ist und eine weitere Dame,
Daniela Plathow, den Weg in unsere
Mannschaft gefunden hat.
Anke Lumpp (1.0), Birgit Clour (1.0)

Damen I Bezirksliga Süd,
4:6 gegen TTC Langensteinbach III
Knappe Niederlage in Langensteinbach!
Ein Unentschieden am Ende der Doppel
zeigte bereits, dass es eine umkämpfte
Partie geben wird. Sabrina gewann ihre
beiden Einzel und auch Birgit ging in ih-
rem ersten Spiel als Siegerin vom Tisch.
Anke hatte in ihrem Fünfsatzmatch lei-
der kein Glück, sodass es vor dem letz-
ten Spiel von Birgit 4:5 stand. Leider
ging das letzte Spiel von Birgit ebenso
hauchdünn im entscheidenden fünften
Satz verloren, sodass wir mit einem 4:6
die Heimreise antraten. Auch unsere
„Neue“ Daniela schlug sich wacker. Sa-
brina Stadtmüller (2.5), Birgit Clour (1.0)
und Anke Lumpp (0.5)

Herren II Bezirksklasse
8:8 gegen TTC KA-Neureut II
Erneut Unentschieden!
Um 23:30 Uhr konnten wir uns nach
einem langen Spielabend über einen
weiteren Punkt freuen.
Nach den Eingangsdoppeln stand es 2:1
für uns. Dieser knappe Vorsprung hatte
auch nach der ersten Einzelrunde be-
stand - 5:4. In der zweiten Hälfte schaff-
te Neureut die Wende. Lediglich Ham-
haber und Kettendorf punkteten. Und so
ging es mit einem 7:8-Rückstand in das
Abschlussdoppel. Hier ließen Hamhaber
und Wipfler ihren Gegner jedoch keine
Chance und gewannen deutlich mit 3:0
Stefan Hamhaber (2.0), Markus Wipfler
(2.0), Frank Kettendorf (1.5), Matthias
Buchmüller (1.5) und Anton Truong (1.0)

Herren III Kreisliga, Staffel 2
9:4 gegen DJK Rüppurr III
Erstes Heimspiel - erster Sieg!
Das erste Heimspiel der noch jungen
Saison bestritt unsere 3. Herrenmann-
schaft gegen die 3. Mannschaft der DJK
Rüppurr. Ohne die Nr. 1 Christian Eise-
le hatte man nach den Doppel einen
1:2-Rückstand aufzuholen. Lediglich
Michael Lumpp / Matthias Buchmüller
konnten einen knappen Sieg einfahren.
In den Einzeln lief es besser. Sowohl
Armin Maurer als auch Matthias Buch-
müller konnten im vorderen Paarkreuz
jeweils 2 Punkte erkämpfen. Durch
Thomas Dantes (1 Sieg) und Michael
Lumpp (2 Siege) konnten weitere Punk-
te auf der Habenseite verbucht werden.
Im hinteren Paarkreuz musste sich der
Ersatzspieler Christian Fömmel seinem
Gegner geschlagen geben, während
Martin Lumpp in seinem einzigen Einzel
ebenfalls einen Sieg zum ungefährdeten
9:3-Heimsieg beisteuern konnte. Mat-
thias Buchmüller (2.5), Michael Lumpp
(2.5), Armin Maurer (2.0), Thomas Dan-
tes (1.0) und Martin Lumpp (1.0)

Herren V Kreisklasse B, Staffel 1
9:2 gegen DJK Ost Karlsruhe III
Abstieg nach Aufstieg? - Eher nicht!
Das erste Doppel mit Hable/ Fucik ging
klar an unsere 5. Mannschaft. Unser er-
folgsgewohntes Einserdoppel Nass/ Kel-
ler mußte nach der langen Spielpause
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gegen das starke Doppel Pasinski/ Lott
erst einmal ins Spiel finden - aber im
5. Satz zeigte unser Doppel dann doch
die gewohnte Routine. So stand es
nach dem nächsten Doppelsieg schnell
3:0. In dem folgenden ersten Einzel
musste sich Franz Hable in einem hart
umkämpften Spiel gegen den starken
Materialspieler Schneider geschlagen
geben, Joachim Nass gab hingegen sei-
nem Gegner Fiedler keine Chance. Die
beiden darauffolgenden Spiele konnten
von Armin Keller und Christian Plathow
relativ klar gewonnen werden - beim
6:1 kam schon erste Gedanken bzgl.
Abendausklang beim Italiener auf. Doch
bereits das nächste Spiel von unserem
Neuzugang Zhen Pei zeigte, dass Karls-
ruhe Ost sich noch in keinster Weise
geschlagen geben wollte. Das span-
nendste Spiel des Abends begann mit
einer klaren 2:0 Führung für Zhen gegen
Vangermoon. Das sehr starke Angriffs-
spiel von Zhen begann sich zu drehen -
letztendlich unglücklich ging der 5. Satz
verloren. Anton Fucik zeigte darauf ein
starkes Spiel gegen Dürr.
Dass Joachim Nass bereits in beste-
chender Form ist, konnte er gegen die
Nummer 1 des Gegners - Schneider -
zeigen. Franz Hable zeigte darauf gegen
Fiedler wieder seine ganze Routine. Joa-
chim Naß (2.5), Franz Hable (1.5), Armin
Keller (1.5), Dr. Christian Plathow (1.5),
Anton Fucik (1.5) und Zehn Pei (0.5).

Herren VI Kreisklasse D,
7:3 gegen TV Linkenheim II
Die Sechste auf Tabellenplatz 2!
Die Fünfte musste ohne Peter Altmann
antreten, so dass die Karten in etwa
gleich verteilt waren. Da die beiden Ein-
gangsdoppel dementsprechend auch
verteilt gewonnen wurden, mussten die
Einzelergebnisse die Entscheidung brin-
gen. Gaby Schwan, mit leicht gezerrtem
Bein fühlte sich nicht ganz so fit wie
sonst, räumte aber trotzdem gegen das
erste Paarkreuz die vollen zwei Punk-
te ab. Genau so konsequent verfährt
Tim Lüber mit dem zweiten Paarkreuz.
Dennis Ilg hatte mit Harald Schade das
Doppel 2 besiegt, also fehlten noch zwei
Punkte. Ilg konnte gegen Linkenheims
Nr. 2 in fünf Sätzen gut bestehen, muss-
te sich aber der Nr. 1 geschlagen ge-
ben. Ähnlich Harald Schade, der gerade
im fünften Satz einige glücklich gerollte
Bälle seines Gegners akzeptieren muss-
te, konnte dann im zweiten Spiel gegen
den jungen Ersatzspieler schnittstark
bestehen.
2.5 Spielpunkte in der Tabelle, das moti-
viert bereits für das vierte Spiel.
Gaby Schwan (2.0), Tim Lüber (2.0),
Dennis Ilg (1.5) und Harald Schade (1.5)

Schüler I Kreisliga A,
6:3 gegen TG Eggenstein
Schüler feiern 1.Sieg in der Kreisliga!
Bereits im ersten Auswärtsspiel der Sai-
son durften sich die Schüler durch eine
geschlossene Mannschaftsleistung über

einen Sieg in der höher gemeldeten
Staffel Kreisliga Schüler A freuen. Und
dies, obwohl man ohne die Nummer
1 Jonas Plathow angetreten war. Aber
auch Nachrücker Marcel Clour bewies
gleich an der Seite von Jonas Lumpp im
Doppel, dass man spielerisch mithalten
kann. Der 3:0 Doppelsieg war zwar eng,
man wusste sich bei den entscheiden-
den Punkten aber immer zu behaupten.
Gleichermaßen verlief in etwa der 3:1
Doppelerfolg der Brüder Lukas und Tim
Bönke. Auch die anschließenden Einzel-
partien verliefen zumeist spannend. Ent-
sprechend verbuchte jede Mannschaft
2 Spiele auf ihre Habenseite, für Ettlin-
genweier waren Lukas Bönke und Jo-
nas Lumpp erfolgreich. Aber auch Tim
Bönke und Marcel Clour konnten sich
mit vielen guten Ballwechseln auszeich-
nen. Der Gesamtsieg wurde aber durch
den 2. Einzelsieg von Lukas Bönke und
nochmals Jonas Lumpp sichergestellt.
Wichtiger als der Sieg war es aber zu
erkennen, dass man gegenüber der
Auftaktpartie gegen Malsch spielerische
Fortschritte gemacht hat.
Lukas Bönke (2.5), Jonas Lumpp (2.5),
Tim Bönke (0.5) und Marcel Clour (0.5)

Altpapiersammlung – Wir sagen danke
Die Abteilung bedankt sich wieder einmal
ganz herzlich bei allen Bürgerinnen und
Bürgern für ihre große Unterstützung bei
der letzten Altpapiersammlung. Mit Ihrer
Hilfe haben die Kameradinnen und Ka-
meraden der Abteilung wiederum stolze 3
Container eingesammelt. Ebenso bedan-
ken wir uns bei Timo Müller, der auch
diese Altpapiersammlung wieder sehr gut
organisiert hat. Ein weiterer Dank gebührt
den Ettlingenweierer Firmen: Raumausstat-
tung Thomas Lumpp, Garten- und Geträn-
kemarkt Görig, Fahrrad Pallmann und dem
Autohaus Streit. Den Ettlinger Reisebüros:
TUI ReiseCenter, SOVA Tours und dem
Reisebüro DER. Für die Bereitstellung der
Traktoren und Anhänger geht ein großes
Dankeschön an den Agrarservice Florian
Kienzle, an den Landwirt Andreas Gor-
zawski sowie an den Feuerwehrkamera-
den Stephan Koch, alle aus Ettlingenweier.
Gedankt sei ebenfalls der Firma Vanni und
Didicher Recycling GmbH & Co. KG aus
Pforzheim für die kostenlose Überlassung
und Abholung der Container. Die nächste
Altpapiersammlung findet am Samstag, 3.
Dezember, statt. Sammeln Sie bitte so flei-
ßig weiter! Den nächsten Termin können
Sie auch gerne auf unserer Homepage ab-
rufen, www.feuerwehr-ettlingenweier.com.
In eigener Sache: Leider wurde in der
Vergangenheit das Datum für die Altpa-
piersammlungen auf den Hinweistafeln
am Ortseingang mehrfach manipuliert.
Hier wurden die beweglichen Zahlen
verändert und damit ein falsches Datum
angezeigt. Auch kam es vermehrt vor,

dass der Altpapiercontainer am Feuer-
wehrhaus als Lagerstätte missbraucht
wurde, an der neben Pizzaresten auch
Kerzenstummel gefunden wurden. Auf-
grund dieser Fahrlässigkeit wird der
Container zukünftig mit einem Schloss
versehen. Alle fleißigen Sammler, welche
ihr Altpapier vor der nächsten Sammlung
abgeben möchten, werden gebeten, dies
auf der unter dem Dach bereit gestellten
Palette nahe dem Container zu depo-
nieren. Wir möchten dafür appellieren,
mitzuhelfen, dass die von der Freiwilligen
Feuerwehr Ettlingenweier durchgeführten
Altpapiersammlungen bleiben, was sie
immer waren: Eine wirklich gute, saubere
und zweckdienliche Sache.

VdK Ettlingenweier-Oberweier
Besichtigung
des Bundesverfassungsgerichts
Am 27. September traf sich eine Gruppe
von 37 Personen interessierter Mitbür-
ger zu einem Besuch des Bundesverfas-
sungsgerichts in Karlsruhe unter sach-
kundiger Führung einer Staatsanwältin.
So konnten wir u.a. erfahren, dass am
23. Mai 1949 das Grundgesetz in Kraft
trat das erstmalig in Deutschland die
Einrichtung eines Verfassungsgerichts
vorsah, und das auch bereits im Jahre
1951 seine Arbeit aufnahm. Seine Aufga-
be ist es über die Einhaltung des Grund-
gesetzes der BRD zu wachen. Das BVG
ist ein Zwillingsgericht, das aus zwei
Senaten mit je acht der insgesamt 16
Richterinnen und Richter besteht. Es ist
ein eigenständiges Verfassungsorgan,
das auch nicht der Dienstaufsicht ei-
nes Ministeriums untersteht. Der erste
Senat befasst sich hauptsächlich mit
Verfassungsbeschwerden, während der
zweite Senat meistens für Bund- Län-
der-Streitigkeiten zuständig ist. Jeder
Senat bildet mindestens drei Kammern,
die aus jeweils drei Mitgliedern beste-
hen. Zur Arbeitsentlastung der Senate
entscheiden die Kammern vor allem
Verfassungsbeschwerden, die nicht von
grundsätzlicher Bedeutung sind. Ent-
scheidungen des BVG sind unanfecht-
bar, und binden alle übrigen Staatsor-
gane. Jährlich gehen mehr als 6.000
Verfassungsbeschwerden ein, d.h. von
1951 mit der Arbeitsaufnahme des BVG
bis 2014 wurden insgesamt 214.462
Verfahren anhängig, allerdings wurden
nur 697 Landes- oder Bundesgeset-
ze als verfassungswidrig beanstandet.
Selbstverständlich können sich die Mit-
glieder des Senats bei nicht eindeutiger
Rechtslage der Bücher in der Bibliothek
bedienen. Die Bibliothek ist eine der
größten juristischen Spezialbibliotheken
Deutschlands und umfasst rund 400.000
Bücher und ca. 450 Zeitschriften.
Die ca. 90-minütige Führung hat sicher-
lich allen Teilnehmern einen positiven
Eindruck hinterlassen, und so können wir
die Aufgaben des BVG ganz sicherlich
auch besser einschätzen und verstehen.
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Ortsverwaltung

ProjektChor 2.0
Nun ist es endlich so weit: Der Pro-
jektChor 2.0 trifft sich am 18. Okto-
ber um 19.30 Uhr in der Waldsaum-
halle zu seinem ersten Treffen.
Unter dem Dach des Gesangvereins
Sängerbund 1896 Oberweier wird die
neue Chorleiterin Margit Binder hof-
fentlich zahlreiche Sängerinnen und
Sänger begrüßen können. Der neue
ProjektChor wird Stücke aus Klas-
sik, Pop und Film in seinem Reper-
toire haben. Eingeladen sind alle, die
Interesse am gemeinsamen Singen
haben. Eine Chorerfahrung ist kein
Hinderungsgrund, wird aber nicht vo-
rausgesetzt. Diese erarbeiten wir uns
auf jeden Fall gemeinsam.
Wir hoffen auf ein reges Interesse der
Einwohner von Oberweier, heißen aber
herzlich jeden Sänger und jede Sän-
gerin willkommen, die uns beispiels-
weise uns bereits beim ProjektChor im
Jubiläumsjahr unterstützt haben; oder
dort auf den Geschmack gekommen
sind und jetzt mitsingen möchten.
Über eine zahlreiche Teilnahme wür-
den wir uns freuen. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Schornsteinfeger
Schornsteinreinigung und Messung im
Oktober. Joachim Reichert 07246 51 40

VHS
Anmeldung:www.vhs-ettlingen.de
vhs-@Ettlingen.de.
Veranstaltungsraum (wenn nicht anders
angegeben): Grundschule Oberweier,
Raum 11, EG, Zugang über den Schul-
hof/Hinterseite von der Sachsenstraße
bzw. Schönreuthstraße

00990 Mützen häkeln
für Anfänger und Fortgeschrittene
- ab 10 Jahren -
2 Abende, Donnerstag 10. und 17. No-
vember, 18 - 20:30 Uhr. Brauchen Sie
noch ein individuelles Weihnachtsge-
schenk, oder wollen Sie für sich selbst
eine tolle Mütze häkeln? In diesem Kurs
werden Sie mit Luftmaschen und Stäb-
chen Ihre individuell gestaltete Mütze
fertigen. Passend zu Ihrer Winterjacke
oder in Fanfarbe. Vorkenntnisse sind
keine erforderlich. Wolle kann im Kurs
erworben werden, ca. 8 - 12 € je nach
Modell. Material und Farbwünsche ger-
ne vorher äußern tinepr@web.de. Na-
deln können gestellt werden.

00991 Psyche-Stress-Burnout
Dienstag, 15. Nov., 18 - 19:30 Uhr
Es werden Stressfaktoren untersucht
und wie Mann/Frau ihnen begegnen
kann, z.B. wie Körper und Geist ent-
sprechend trainiert und Entspannung
geübt werden kann. Ferner wird darauf
eingegangen, was mit unserem Körper
passiert, wenn wir unter Stress stehen,
die Auswirkungen auf das hormonel-
le Geschehen, wie sie untersucht und
(auch naturheilkundlich) behandelt wer-
den können. Die Kosten für das Hand-
out von 3,00 € werden im Kurs erhoben.

00994 Tastaturschreiben heute -
anders als bisher!
- für Kinder ab 9 Jahren und
Erwachsene bis zum Seniorenalter -
6 Nachmittage, dienstags, 14.30 bis
16 Uhr, 8. Nov. bis 13. Dez.
Eine abwechslungsreiche Lernmethode
und entspannte Lernatmosphäre lassen
das so genannte „ multisensorische „
Lernen mit Bildern, Farben und Lernge-
schichten zu einem stressfreien und er-
folgreichen Erlebnis werden. Praktische
Übungen sichern das Ergebnis. Schon
nach wenigen Stunden fühlt sich jeder
auf dem gesamten Tastenfeld zu Hause
- ohne langweilige Wiederholungsübun-
gen. Das Lernen nach dieser Methode
macht Spaß und der Erfolg ist sicher!

00995 Weihnachtsbasteln -
für Kinder im Grundschulalter -
2 Nachmittage, Freitag, 18. Nov. und 2.
Dez.,15:30 - 17 Uhr
Aus verschiedenen Materialien werdet
Ihr fantasievolle Weihnachtsdeko bas-
teln. Materialkosten in Höhe von 2,00 €
werden im Kurs erhoben. Bitte Schere
und Klebstoff mitbringen.

TSV Oberweier
Wichtig, nicht vergessen!
Die nächste Altpapiersammlung der
TSV-Jugendabteilung findet am Sams-
tag, 8. Oktober, statt.
Bitte das Papier wie immer gebündelt
an den Straßenrand legen. Die Abholung
findet ab 9 Uhr statt.

AH
In ihrem letzten Spiel in diesem Jahr ging
es für die AH von Oberweier nach Grün-
wettersbach zu den Sportkameraden
des SC Wettersbach. Die Voraussetzun-
gen waren nicht gerade erquickend, da
einige Spieler sich im Urlaub befanden
und andere angeschlagen ins Spiel gin-
gen. Weil man das Spiel nicht absagen
wollte, mussten die Verantwortlichen im
Vorfeld sich die Finger wund telefonie-
ren, um eine akzeptable Mannschaft
aufzubieten. Bei super Platzverhältnis-
sen aber schlechtem Wetter entwickelte
sich von Anfang an ein munteres Spiel.
Zu allem Übel hatte man nach 10 Mi-
nuten den ersten verletzungsbedingten
Ausfall zu beklagen, so dass man die
restliche Spielzeit ohne Auswechselspie-
ler auskommen musste.

Die Gastgeber erhöhten nun den Druck
und nutzten einen Fehler im Aufbauspiel
zur 1- 0 Führung aus. Oberweier zeig-
te sich wenig beeindruckt und konnte
kurz darauf durch Gastspieler Norman
den 1-1 Ausgleich erzielen. Doch dieser
Spielstand währte nicht lange. Kurz vor
der Pause erzielte Wettersbach seinen
zweiten Treffer, was auch gleichzeitig
der Halbzeitstand war. Anscheinend tat
Oberweier die Pause nicht gut, denn in
kürzester Zeit erzielte die Heimmann-
schaft 3 weitere Treffer und ging mit 5-1
in Führung. Da man jetzt aussichtslos zu-
rücklag, wurde man wieder mutiger und
konnte nun seinerseits gute Chancen he-
rausspielen, die aber nicht den Weg ins
Tor fanden. So blieb es am Ende auch
in dieser Höhe beim verdienten Sieg
für Wettersbach. Auch wenn diese Nie-
derlage hoch ausfiel, wusste Oberweier
spielerisch zu gefallen. Ein Dank an die
Gastspieler und Wettersbach für die Kis-
te Gerstensaft nach dem Spiel.

Ausflug 2016
Am 24. September fand der Ausflug
der Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen
Abteilung Oberweier statt. Nachdem in
den letzten Jahren vor allem Ziele im
Schwarzwald angefahren wurden, ging
es dieses Jahr etwas nördlicher in das
schöne Neckartal. Morgens trafen sich
die Kameraden zusammen mit ihren
Partnerinnen pünktlich am Gerätehaus.
Das erste Ziel der Busfahrt war das
Salzbergwerk der Südwestdeutschen
Salzwerke AG in Kochendorf bei Bad
Friedrichshall. Dort angekommen wurde
erst mal der traditionelle Ausflugs-Sekt
ausgeschenkt und ein kleines Vesper
eingenommen. Gestärkt konnte nun die
Schachteinfahrt durchgeführt werden.
Der nachfolgende Rundgang in den
knapp 200m tiefen Hallen des Berg-
werks war für alle sehr beeindruckend.
Im Anschluss ging es weiter auf eines
der Neckar-Bummler-Boote, mit dem wir
von Kochendorf in die Stauferstadt Bad
Wimpfen gebracht wurden. Hier gab es
eine Besichtigung der Altstadt von Bad
Wimpfen und der Kaiserpfalz.

Bevor der Heimweg angetreten wurde,
fand der Abschluss in Wimmers Land-
wirtschaft bei Wiesloch statt. Gegen 22
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Uhr war der kurzweilige Ausflug mit der
Ankunft am Feuerwehrhaus Oberweier
beendet. Ein besonderer Dank geht an
unseren stellvertretenden Abteilungs-
kommandanten Florian Gräßer für die
Organisation des sehr gelungenen Aus-
flugs!

VdK Ettlingenweier-
Oberweier

Besichtigung
des Bundesverfassungsgerichts
Am 27. September traf sich eine Gruppe
von 37 Personen interessierter Mitbür-
ger zu einem Besuch des Bundesverfas-
sungsgerichts in Karlsruhe unter sach-
kundiger Führung einer Staatsanwältin.
Was die Gruppe dabei an Interessantem
erfuhr, lesen Sie bitte im ausführlichen
Bericht unter der Rubrik Ettlingenweier
- VdK.

KJG Schluttenbach
Gruppenstunde Freitag, 7. Oktober, im
Gruppenraum überm Kindergarten
Gruppe 8- bis 12-Jährige
17 30 - 19 Uhr
Gruppe 13- bis 17-Jährige
19 - 20.30 Uhr
beide Gruppen Thema Gipsmasken
UKB € 2.00

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Die Abteilung Tischtennis ist erfolgreich
in die neue Saison gestartet. Am 23.9.
besiegten wir im Auswärtsspiel den TTC
Karlsruhe-Neureut IV mit 9:3. Am 30.9.
besiegten wir im Heimspiel die SG Stup-
ferich mit 9:2.
Unser nächstes Spiel haben wir am
14.10.2016 daheim gegen den TTV Ett-
lingenweier IV.

Deutsches Rotes Kreuz
Vielen Dank
Ein Dankeschön an alle Blutspender, die
durch ihre Spende Menschen helfen, die
dringend auf eine Blutspende angewie-
sen sind.
Der DRK Ortsverein Schöllbronn-Schlut-
tenbach sagt vielen Dank.
Weitere Informationen zur Blutspende
und auch weitere Termine unter
www.blutspende.de oder 0800-1194911.

Ortsverwaltung
offerta-Karten im Vorverkauf
Eine der führenden Verbrauchermessen
öffnet vom 29.Oktober bis
06. November in Karlsruhe ihre Tore.
Wie auch im letzten Jahr können Sie
in der Ortsverwaltung Schöllbronn Ein-
trittskarten für die offerta erwerben.
Im Vorverkauf kosten die Karten für Erwach-
sene 7,50 Euro und für Kinder 3,50 Euro.
Öffnungszeiten
Sie erreichen die Mitarbeiter der Orts-
verwaltung zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag 8 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Dienstag 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Mittwoch 7 – 12 Uhr
Donnerstag 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Freitag 8 – 13 Uhr

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungstermine
Freitag, 07. Oktober 2016
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl im Gym-
nastikraum der Schule. Für Menschen,
die aus Alters- oder anderen Gründen
nicht mehr auf der Matte üben können.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Montag, 10. Oktober 2016
14:30 Uhr - Handarbeiten
Bei diesem Treffen werden in geselliger
Runde Handarbeiten gefertigt, die nach
Fertigstellung an eine soziale Einrich-
tung weitergegeben werden.

Dienstag, 11. Oktober 2016
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Mittwoch, 12. Oktober 2016
15:00 Uhr – Nordic-Walking
Treffpunkt: Neuroder Straße 26
Wenn erforderlich, wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Es wird nur auf Wald- und
Feldwegen gegangen.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei G. Marschar,
Tel. 07243 219014,
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

TSV Schöllbronn
Eine etwas andere Gerätestunde
Am Freitag,16.09. trafen sich ca. 20
Mädchen der Gerätegruppe zu einer

90-minütigen Fitnessstunde in der Turn-
halle von Schöllbronn. Turngeräte wur-
den gegen Steps, Hanteln und Musikan-
lage getauscht.

Danach noch schnell ein Gruppenfoto,
eine kurze Erklärung über die Grund-
schritte an und auf dem Brett und dann
konnte es schon losgehen.
Nach einem etwa 10- bis 15-minütigem
Warmup folgten verschiedene Schritte in
Verbindung mit Übungen mit den Kurz-
hanteln für ca. 30 Minuten. Die Stim-
mung war bestens, alle hatten viel Spaß
und waren mit vollem Eifer dabei. Dann
kurz pausieren und weiter ging es.
In den nächsten 30 Minuten wurde die
erste Step-Choreographie eingeübt und
zum passenden Finalsong mehrmals na-
hezu perfekt ausgeführt.
Langsam spürte man, dass die Beine schwer
wurden, aber auch die letzten 15 Minuten
hielten alle durch. Kräftigungsübungen mit
und ohne Hanteln für Arme und Oberkörper
wurden ohne Murren durchgezogen. Dann
endlich cool down und stretching.
Als Fazit kann festhalten werden, es hat
den Mädchen und auch der Trainerin
sehr viel Spaß gemacht, sodass alle zu
dem Entschluss gekommen sind, weite-
re Stunden dieser Art in regelmäßigen
Abständen auszuüben.

Abt. Fußball
TSV Schöllbronn - TSV Oberweier (2:0) 3:2
Unsere Mannschaft war von Anpfiff
weg präsent, bestimmte das Spiel im
ersten Durchgang deutlich gegen einen
schwachen Gegner, der nach dem Null-
zu-zwei-Rückstand unseren Wirbelwind
Robin Wipfler durch eine unsaubere
Aktion aus dem Spiel nahm. Schon in
den Anfangsminuten hatte dieser zwei
gute Einschussmöglichkeiten. In der 17.
Spielminute war der Gästekeeper dann
allerdings machtlos, als Ricardo da Silva
mit einem Pass Robin bediente und mit
seinem Querpass erzielte Patrick Welle
unseren Führungstreffer. Nur drei Minu-
ten später verwandelte derselbe Spieler
einen Handelfmeter. In der 24. Spielmi-
nute wurde dann Robin zwei Meter vor
der Auslinie ganz übel an die Barrie-
re gestoßen, dass er unser gelichtetes
Verletztenlager nun wieder auffüllt. Sol-
che Aktionen sind im Eishockey an der
Tagesordnung aber hier fehl am Platz.
Unsere Mannschaft ließ sich nicht aus
dem Konzept bringen, kontrollierte wei-
terhin das Spielgeschehen und so ging
es mit einem beruhigenden Vorsprung in
die Pause. Zunächst ging es im zweiten
Spielabschnitt nahtlos weiter. Nach sei-
ner langen Verletztenzeit benötigte unser
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eingewechselter Goalie Julian Rebholz
gerade einmal acht Minuten, um zu be-
weisen, dass er nichts verlernt hat. Nach
Manuel Lumpps Rückpass auf die 16M
Linie setzte sich Julian gegen zwei Ab-
wehrspieler durch und netzte ein. Aber
wie so oft schon in dieser Spielzeit ließ
dann unsere Elf stark nach, sie verstand
es nicht, Ordnung in ihre Reihen zu brin-
gen und machte die Begegnung noch
unnötig spannend, indem sie den Gästen
zwei Tore schenkte. In der 70. Spielmi-
nute führte ein Ballverlust zu einem völlig
unnötigen Strafstoß, der Gegner ließ sich
das Geschenk nicht entgehen. Erst in
der Schlussviertelstunde bekam unsere
Mannschaft die Partie wieder besser in
den Griff, ließ aber alle Möglichkeiten,
den Sack endgültig zu verschnüren, fahr-
lässig liegen. Dafür schenkten wir in der
86. Spielminute den Gästen den zwei-
ten Treffer nach einem dicken Patzer. So
konnte die Elf am Ende zwar knapp aber
verdient ihren dritten Heimerfolg feiern.

Vorschau auf den 8. Spieltag
Am kommenden Spieltag haben unsere
beiden Mannschaften auswärts zu spielen.
Nun fährt man zum TV Mörsch, um seine
Visitenkarte abzugeben. Dies wird mit Si-
cherheit gegen den Tabellen-2. auch kei-
ne leichte Aufgabe werden. Doch Trainer
Potye wird die Mannschaft mit Sicherheit
so einstellen, dass etwas Zählbares aus
Mörsch mitgenommen wird.
Bei der 1. Mannschaft folgt nun das
nächste Stadtderby. Unsere Erste trifft
am Sonntag in Ettlingenweier dort auf
die 2. Mannschaft. In der Tabelle sind
beide Mannschaften gerade einmal 2
Punkte voneinander getrennt. Wenn
man den Anschluss nach oben nicht
verlieren will, sind eigentlich 3 Punkte
Pflicht, aber Derbys haben nun einmal
ihre eigenen Gesetze.

Sonntag 09.10.
15.00 Uhr
TV Mörsch 1 - TSV Schöllbronn 2
15.00 Uhr
FV Ettlingenweier 2 - TSV Schöllbronn 1

Abt. Jugendfußball
Kreispokal 2. Runde C-Junioren
SG Völkersbach/Schöllbronn/Spessart -
C1 VfB Knielingen: 2:5 (2:2)
Am Mitwochabend hatten wir in der 2.
Pokalrunde die C1 des VfB Knielingen
zu Gast. Dabei handelte es sich um ein
Team, das mit dem älteren Jahrgang an-
trat. Wir wollten mit schnellem Kominati-
onsspiel dagegen halten. Dennoch ging
der Gast nach 10 Minuten durch einen
Fernschuss in Führung. 5 Minuten später
war es dann Fabian, der nach einem
schönen Spielzug über die beiden Sa-
muels dem Torwart aus spitzem Winkel
keine Abwehrchance ließ. In dieser ers-
ten Spielhälfte zeigten wir richtig tollen
Fußball und in der 22. Minute war es
wiederum Fabian, der einen Pass von
Daniel aufnahm und zur verdienten 2:1
Führung einschießen konnte. Fünf Minu-

ten vor der Halbzeit gelang jedoch den
Gästen mit einem Freistoß der Ausleich.
Pech hatten wir, dass Niklas fast mit
dem Pausenpfiff mit einem Kopfball an
der Latte scheiterte. In der zweiten Hälfte
ging das Spiel auf beiden Seiten hin und
her. Als alle schon mit einer Verlängerung
rechneten, gingen die Knielinger wieder-
um durch einen Fernschuss in Führung.
Davon konnten wir uns nun nicht mehr
erholen und so konnten die Gäste in den
letzten drei Minuten noch zwei weitere
Tore zum 2:5 Endstand erzielen. Für das
spielerisch richtig überzeugende Spiel
gab es Lob von den Trainern und viel
Beifall von den zahlreichen Zuschauern.

SG Völkersbach/Schöllbronn/Spessart -
FV Alem. Bruchhausen: 3:3 (2:2)
Nach dem guten Pokalspiel gegen
Knielingen wollten wir auch gegen Bruch-
hausen an diese Leistung anknüpfen.
Dies setzten wir in den Anfangsminuten
auch gleich um und nach einer Ecke
von Peter brachte uns Niklas bereits in
der dritten Spielminute mit einem Heber
in Führung. Bereits in der siebten Minute
konnte Lukas, wiederum nach Ecke von
Peter, sogar auf 2:0 erhöhen. Anstatt
so weiterzuspielen kam es aus uner-
klärlichen Gründen zu einem Bruch im
Spiel. Nach einem Eckball konnten die
Bruchhausner Jungs auf 2:1 verkürzen
und fünf Minuten vor der Pause sogar
den Ausgleich erzielen. In der zweiten
Hälfte fanden wir leider auch nicht mehr
zu unserem guten Spiel zurück und die
Gäste konnten sogar mit 2:3 in Führung
gehen. Kurz darauf konnten wir jedoch
den Ausgleich erzielen, als Niklas eine
gute Flanke schlug und ein Gästespieler
vor dem einschussbereiten Fabian den
Ball ins eigene Tor abfälschte. Schade,
dass wir dieses Spiel so aus der Hand
gegeben haben. Daran müssen wir auf
alle Fälle arbeiten.

Einsatzbericht „Verdächtiger Rauch“
vom 30. September
Am vergangenen Freitagabend wurde
die Abt. Schöllbronn zusammen mit den
Abt. Spessart und Schluttenbach so-
wie der Drehleiter der Abt. Ettlingen um
22:48 Uhr in die Steinäckerstraße nach
Spessart alarmiert. Dort hatten Anwoh-
ner verdächtigen Brandgeruch bemerkt,
der sich über die gesamte Straße aus-
breitete. Trotz Absuchens der umliegen-
den Gebäude und Grundstücke konnte
keine Auslöseursache für diese unge-
wöhnlich starke Rauchentwicklung fest-
gestellt werden. Vermutlich wurde ein
Kaminofen unsachgemäß mit feuchtem
Brennholz in Betrieb genommen, und
die ungünstige Wetterlage verhinderte
ein zeitnahes Abziehen des Rauches.
Die Feuerwehr rückte daher nach 45
Minuten unverrichteter Dinge wieder in
die Gerätehäuser ein.

Deutsches Rotes Kreuz
Vielen Dank
Ein Dankeschön an alle Blutspender, die
durch ihre Spende Menschen helfen, die
dringend auf eine Blutspende angewie-
sen sind.
Der DRK Ortsverein Schöllbronn-Schlut-
tenbach sagt vielen Dank.
Weitere Informationen zur Blutspende
und auch weitere Termine unter
www.blutspende.de oder 0800-1194911.

Narrenzunft

Kuchenverkauf
Am Samstag, 8.10. richten die Tanzknöp-
fe einen weiteren Kuchenverkauf auf dem
Ettlinger Markt aus (vor Sport Löffler).
Es erwarten Sie selbst gebackene Ku-
chen und Torten. Gerne richten wir Ihnen
ein Kuchenpäckchen zum mitnehmen.
Wir freuen uns, wenn Sie durch Ihren
Besuch an unserem Stand die Finan-
zierung unseres neuen Gardekostümes
unterstützen.
Kuchenspenden sind gerne willkommen
und können ab 9.30 Uhr direkt am Ver-
kaufsstand abgegeben werden.

Veranstaltungshinweise
Wandergruppe
Die nächste Wanderung findet am
Dienstag, 11. Oktober 2016 statt. Sie
führt von Ittersbach über Hohmühle
nach Feldrennach. Abfahrt ist um 9:11
Uhr am Brünnäckerweg. Dort ist Einkehr
im Clubhaus.
Abfahrt ist um 09:11 Uhr
am Brünnäckerweg.

Veranstaltungstermine
Montag, 10. Oktober 2016
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention

Dienstag, 11. Oktober 2016
09:11 Uhr – Wandergruppe –
Abfahrt: Brünnäckerweg

Donnerstag, 13. Oktober 2016
08:30 Uhr – Fit durch Bewegung
09:00 Uhr – Nordic Walking

beim Sportplatz

bei schlechtem Wetter Qigong im Ver-
einsheim Die Veranstaltungen finden,
wenn kein anderer Ort angegeben ist,
im Rathaus Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.
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Altenwerk St. Antonius
Die nächste Seniorenmesse ist am
Freitag, 7.Oktober, um 18 Uhr.
Eingeladen sind nicht nur Senioren.

Hans-Thoma-Schule
Äpfel sammeln und Keltern mit dem
Obst-, und Gartenbauverein Spessart
198, 199, 200…..Plötzlich fingen die
Kinder der 3. Klasse der Hans- Tho-
ma- Schule in Spessart an, die Äpfel zu
zählen, die sie unter den Bäumen hinter
der Schule fanden. Drei Bäume voller
roter, reifer Äpfel warteten darauf, auf-
gelesen und gefunden zu werden. Und
es machte den Schülern und Schüle-
rinnen viel Freude, diese in Körbe zu
legen und anschließend mit Hilfe von
Herrn Habig und Herrn Kull in Säcke zu
packen. Neun prall gefüllte Säcke, ca.
250 kg konnte die Klasse bei herrlichem
Sonnenschein sammeln, und manch ei-
ner zählte fast bis 300 und war stolz auf
sein Sammelergebnis, denn, so stellte
Laura fest: „ Je mehr wir finden, umso
mehr Saft können wir morgen keltern
und trinken!“
Und so war es dann auch: Am Donners-
tag trafen sich alle noch einmal hinter
der Schule zum Waschen, Zerkleinern
und Keltern der Äpfel. Ein sehr inter-
essanter Vorgang, an dem die Kinder
aktiv teilhaben durften. Nach 1,5 Stun-
den waren ca. 200 Liter Saft gepresst,
und mit einer Brezel, die vom Verein für
die Kinder gespendet wurde, durften alle
ihren Saft trinken und eine Flasche mit
nach Hause nehmen.
Es waren vier sehr schöne und lehrrei-
che Stunden an den beiden Tagen, und
die Klasse 3 bedankt sich herzlich beim
Verein, dass sie dabei sein durfte.

TSV 1913 Spessart

4. Oktoberfest
„in Dirndl und Lederhose“
Eintrittskarten für das 4. Oktoberfest am
Samstag, 22. Oktober, gibt es an den
bekannten Vorverkaufsstellen:
- Coiffeur René Brädle,

Brünnäckerweg 12, 07243/527015
- Getränke Ochs, Hauptstraße 65,

07243/29447
- TSV-Waldgaststätte, Allmendstraße 60,

TSV-Sportanlage, 07243/29677
- und bei den beiden TSV-Vorstands-

mitgliedern Oliver Kraft und Eberhardt
Weber

Eintrittspreise:
Vorverkauf: 10 €; Abendkasse: 12 €
Schauen Sie auch auf die Homepage
des TSV 1913 Spessart!

Fußball
TSV Spessart auf einem Abstiegsplatz
VfR Ittersbach – TSV Spessart 3:1 (1:0)
Im Auswärtsspiel gegen den VfR Itters-
bach, am vergangenen Sonntag, zeig-
te sich die TSV-Mannschaft gegenüber

den letzten Spielen verbessert, wenn-
gleich gegen einen Gegner, der unsere
Mannschaft mit einfachen Mitteln klas-
sisch auskonterte.
In den ersten 30 Minuten der ersten
Halbzeit erspielte sich unsere Mann-
schaft deutlich höhere Spielanteile, ohne
zu zwingenden Torchancen zu kommen.
Ittersbach verlegte sich auf eine stabile
Abwehrarbeit. Ein schneller Konteran-
griff brachte die Ittersbacher kurz vor
dem Pausenpfiff mit 1:0 in Führung, als
zum wiederholten Male der Ball in un-
serem Mittelfeld keinen Abnehmer fand
und der Gegner den Ball aus ca. 12 Me-
tern über den Innenpfosten, chancenlos
für den im Tor debütierenden Dominik
Kutija, versenkte.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit offen-
barte der TSV gravierende Mängel im
Pass- und Positionsspiel, was zum 2:0
für Ittersbach führte.
In der 58. Minute fiel der Anschluss-
treffer zum 2:1. Endlich einmal wurde
ein Angriff unserer Mannschaft über die
Außenposition vorgetragen. Den präzi-
sen Querpass in den Rücken der geg-
nerischen Abwehr verwandelte „Paco“
Roldan unhaltbar. Ittersbach baute jetzt
zwar konditionell deutlich ab, verlegte
ihr Spiel komplett auf Konterangriffe,
und kam immer wieder zu gefährlichen
Torchancen. Wieder verloren wir leicht-
fertig den Ball durch einen Fehlpass im
Mittelfeld, sodass Jonas Kiniselassie im
1 gegen 1 die Notbremse zog, und It-
tersbach zum 3:1 Endstand traf. Jonas,
als letzter Mann, wurde zudem für die
letzten Minuten, mit Rot, vom Feld ver-
wiesen.
Fazit: Wenngleich Wille und Einstellung
stimmten, so offenbarte unsere Mann-
schaft, speziell in der zweiten Halbzeit,
mit 26 Fehlpässen!, eine eklatante Fehl-
passorgie.
Das Spiel der Reserve wurde abgesagt,
da der Gegner, der TSV Etzenrot, seine
Reserve aus dem Spielbetrieb zurück-
gezogen hat.

Vorschau:
Sonntag, 09. Oktober
13.00 Uhr
TSV Spessart 2 – Karlsruher FV 2
15.00 Uhr
TSV Spessart – FVA Bruchhausen 2

Sonntag, 16. Oktober
13.00 Uhr
TSV Spessart 2 – SC Bulach
15.00 Uhr
TSV Spessart – SV Völkersbach
Fußball-Junioren
D-Junioren
SVK Beierttheim 3 – SG Spessart/Bur-
bach/Völkersbach 5:0 (3:0)

Vorschau:
Samstag, 08. Oktober
9.30 Uhr 4. F-Junioren-Spieltag
beim FVA Bruchhausen
13.45 Uhr D2-Junioren SG Spessart/
Burbach/Völkersbach – SSV Ettlingen
(beim SV Burbach)

13.45 Uhr D1-Junioren SG Spessart/
Burbach/Völkersbach – JFV Stutensee

Sonntag, 09. Oktober
10.30 Uhr B-Junioren SSV Ettlingen 2 –
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach

Auf zum Badisch-Pfälzer Herbstfest
Am 8. + 9. Oktober feiert das neue Fest
des Musikvereins mit einem umfang-
reichen und unterhaltsamen Programm
im Spechtwaldsaal in Spessart (beim
Sportplatz) seine Premiere.
Der Start ist am Samstag ab 17 Uhr
klassisch badisch mit den Spessarter
Musikanten. Anschließend gibt es eine
öffentliche Weinprobe vom Weingut
Schlössel, an dem jeder teilnehmen
kann.
Es folgt der pfälzische Höhepunkt des
Abends: Um 20 Uhr präsentieren die
Pfälzer Humoristen „Spitz und Stumpf“
ihr rund einstündiges Programm- der
Eintritt ist natürlich frei.
Danach ist die Pfalz schon wieder ge-
fragt, wenn ab 21 Uhr der Musikverein
Neuburg mit seiner Hitparade für Stim-
mung sorgt: Stimmkarte kaufen –Lieb-
lingssong wählen und hoffentlich einen
der tollen Preise gewinnen! Den Abend
lassen wir an der reichlich bestückten
Bar umrahmt von Musik mit „DJ Carlo“
ausklingen.
Am Sonntag eröffnen um 11 Uhr die
Chöre des Gesangvereins „Germania“
Spessart das Fest, zur Mittagszeit un-
terhalten die Spessarter Musikanten, ge-
folgt vom Jugendorchester, den „Con-
certinos“, ab ca. 14 Uhr. Den Festreigen
setzen befreundete Musikvereine fort,
wie der MV Freiolsheim und der MV
Bruchhausen. Badisch klingt das Fest
ab 18.30 Uhr mit dem MV Schielberg
aus. Ebenso gibt es ab 17 Uhr einen
„Dämmerschoppen mit Abgekochtem“.
Der Wirt der Waldgaststätte sorgt für
kulinarische Köstlichkeiten aus Baden
und der Pfalz, die Bar vom Musikverein
lädt am Samstagabend zu Longdrinks
und Cocktails ein und der Kaffee und
Kuchenstand des Vereins rundet das
gastronomische Angebot ab.

Musikerfrauen Treff
Das nächste Treffen der Musikerfrauen
ist am Mittwoch,19. Oktober. Wir ma-
chen mit Elke Vogel eine Schlossfüh-
rung. Beginn vor dem Ettlinger Schloss
um 17 Uhr und anschließend gehen wir
gemeinsam in ein Ettlinger Restaurant.
Genaueres bei der Anmeldung. Eine
Anmeldung ist dringend erforderlich,
bis spätestens 15. Oktober bei Monika
Schmidt, Tel.: 527460 oder bei
Anne Kirf, Tel.: 28551 (bitte auch den
AB nutzen.)
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Vortrag von Frank Milbich zum Thema
Alkoholprävention: „Ein Stiefel auf ex, so
fing es an ....“

Samstag, 15. Oktober, um 19 Uhr in
der Waldgaststätte Spessart
Frank Milbich ist seit 2005 trockener
Alkoholiker. Er hält in Schulen, in Ver-
einen und bei Elternabenden Vorträge
über sich und sein Leben als Alkoholi-
ker. Diese Vorträge finden immer mehr
Zuspruch. Vielleicht auch, weil er nicht
mit erhobenem Zeigefinger vor den Ju-
gendlichen steht oder den Umgang mit
Alkohol ganz verbietet. Der DRK-ORTS-
VEREIN Spessart lädt zu diesem infor-
mativen Vortrag die Bevölkerung recht
herzlich ein.

Kolpingsfamilie Spessart

Besuch bei der Kolpingfamilie Forchheim
Am Donnerstag, 6.Oktober lädt uns die
KF Forchheim zu einem Gespräch mit
dem Diözesanpräses ein. Eingeladen
sind alle, die sich eine Auszeit gönnen
wollen und Impulse für das geistliche
Leben suchen. Beginn: 19:00 Uhr, Ab-
fahrt: 18:15 Uhr beim Kindergarten.
Anmeldung bei Manfred Schroeder,
Tel. 29959

90-jähriges Jubiläum
der Kolpingfamilie Reichenbach
Am Sonntag, 9. Oktober begeht die KF
Reichenbach ihr 90-jähriges Jubiläum
um 10:00 Uhr mit einem Festgottes-
dienst. Anschließend Empfang im Pfarr-
heim. Wir wollen uns am Jubiläum der
KF Reichenbach beteiligen.
Abfahrt: 9:15 Uhr beim Kindergarten.

Sonstiges

Das Erinnern nicht vergessen
– Fahrten zu den
Kriegsgräberstätten
am Volkstrauertag 2016
Damit die Erinnerung an die unzähligen
Toten beider Weltkriege nicht verloren
geht und damit an alle Opfer von Krieg
und Gewalt gedacht wird, veranstaltet
der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V. auch in diesem Jahr am
Sonntag, 13. November (Volkstrauer-
tag), je eine Fahrt zu den Kriegsgrä-
berstätten in Andilly (Lothringen) und in
Niederbronn-les-Bains (Elsass). Beide
Fahrten starten in Karlsruhe, Mittages-
sen sind in den Fahrtpreisen enthalten.
Diese Fahrten stehen jedem Interessier-
ten offen.
Wenn Sie mitfahren wollen, melden Sie
sich bitte umgehend, da nur noch weni-
ge Plätze im Bus frei sind.

Weitere Informationen, auch über die
Fahrtpreise, sind zu erhalten bei:
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V., Bezirksverband Nordba-
den, Karlstraße 13, 76133 Karlsruhe,
Tel. (0721) 23020, Fax. (0721) 21970
bv-karlsruhe@volksbund.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Für unsere gewerblichen
Anzeigenkunden:
Was Du heute kannst besorgen ...,
das verschiebe nicht auf morgen.
Auch wenn nach den Ferien schon wie-
der die ersten Weihnachtsartikel auf-
tauchen, denken vermutlich nur weni-
ge schon an Weihnachten.
Doch fast jeder kennt das Sprichwort:
Was Du heute kannst besorgen, das
verschiebe nicht auf morgen.
Bei unseren Weihnachtsvorbereitungen
sind die Glückwunsch- und Neujahrsan-
zeigen ein wichtiges Thema.
Die Frage: „Wann kommt wie viel?“ ist
natürlich mit Blick auf die Personalpla-
nung immer aktuell - kurz vor Weih-
nachten ist sie ein Topthema.
Damit auch Sie einen von vielen Punk-
ten Ihrer Liste streichen können, bieten
wir Ihnen an, Ihre Weihnachtsanzeige
jetzt schon vorzubereiten: http://nuss-
baummedien.de/weihnachten/
Damit sagen Sie dem Weihnachtsstress
ade und profitieren von diesen Vortei-
len:
• garantierter Korrekturabzug bis Ok-

tober per E-Mail
• garantierte Platzierung im Weih-

nachtsglückwunschteil
• garantiertes Erscheinen
Möchten Sie diese Vorteile nutzen, sen-
den Sie einfach das Formular unter

http://nussbaummedien.de/dl/Bestell-
schein_Weihnachten_2016.pdf zurück.
Es kann auch online ausgefüllt und per
E-Mail zurückgeschickt werden.

Die Gewinner stehen fest!
Ticket-Verlosung: Jock & Marco Augusto in
concert!
Deutsch-italienische Freundschaft!
LIVE im Schupi Karlsruhe am Sonntag, den
9. Oktober 2016!
Die Redaktion hat entschieden. Unter den
besten und originellsten Antworten haben
wir folgende 5 Gewinner ausgelost, die je-
weils 2 Konzertkarten gewinnen:
„Ich würde mich ganz besonders über
die Konzertkarten freuen, weil ….“

Patrick Jung, Rastatt:
„… ich meinem Mann und Lebenspart-
ner Marco mit diesem Event eine kleine
Überraschung und ein kleines Danke-
schön für seine Liebe, Treue, Herzlich-
keit und Gutmütigkeit machen möchte
und ihm sagen, dass ich ihn über alles
liebe.“

Jutta Baumbusch, Tiefenbronn:
„… ich gerade einen Mann mit italie-
nischen Wurzeln kennengelernt habe,
und nach einer Hörprobe der Meinung
bin, dass der Konzertabend zur Vertie-
fung der deutsch-Italienischen Freund-
schaft beitragen kann.“

Sonja Pross, Pforzheim:
„… ich durch dieses Konzert meinen
italienischen Horizont enorm erwei-
tern könnte, da dieser bisher nur aus
Spaghetti, Tortellini, Makkaroni etc.
besteht.“

Veronika Bollinger, Klettgau:
„… ich dann meinen Freund Giuseppe
mit den Karten überraschen würde und
wir zusammen einen wunderschönen
Abend verbringen könnten. Warum ge-
rade wir ..., weil wir super zu dem Titel
passen. Deutsch-italienische Freund-
schaft. Ich = deutsch, Er = Italiener,
Freundschaft = 1.256 Kilometer über-
wunden für die Liebe.“

Michael Arendt, Leonberg:
„… es wäre an diesem Tag ein schönes
Geburtstagsgeschenk für mich.“

Wir wünschen den Gewinnern viel Spaß
beim Konzert!

Rezept-Tipp
aus der Redaktion:

Kürbis in weißer Sauce
1 kg Kürbis, 40 g Butter

Für die Sauce: 60 g Butter, 40 g Mehl,
1/4 Liter Fleischbrühe, 1/4 Liter Milch,
Salz, weißer Pfeffer, gemahlene Mus-
katnuss, 1/2 TL Zitronensaft, 1 Eigelb

Den Kürbis schälen, entkernen und in
Würfel schneiden. Die Butter zerlassen
und die Kürbiswürfel etwa 5 Minuten
darin braten, von der Kochstelle neh-
men und warm halten.

Für die Sauce: 40 g Butter in einem Topf
zerlassen, unter Rühren das Mehl zuge-
ben und leicht bräunen. Mit der Fleisch-
brühe und der Milch aufgießen und 5
Minuten kochen lassen, dabei öfters
umrühren. Mit Salz, Pfeffer und Muskat
würzen, den Zitronensaft, das verquirl-
te Eigelb und die restliche Butter zuge-
ben und alles zu einer Sauce verrühren.
Zum Schluss nochmals abschmecken.
Die Kürbiswürfel in der weißen Sauce
servieren.

Gutes Gelingen!


